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Informationen aus dem Fachbereich Alter

Alters- und Pflegeheime: Wohin?

Offener Briefan die Mitgliederheime des Fachbereichs Aiter von CURAVIVA Schweiz

Markus Leser

Leiter Fachbereich Alter

Liebe Mitglieder

Ich bedanke mich bei Ihnen für die stets

kollegiale Zusammenarbeit im vergangenen
Jahr und das gemeinsame Suchen nach

Lösungen im nicht immer einfachen Arbeitsalltag

der Heimbranche. Erlauben Sie mir,

mit diesem Schreiben einen kleinen
Jahresrückblick sowie einen kurzen Ausblick ins

Jahr 2011 vorzunehmen.

Im Jahr 2010 beherrschte die Neuregelung
der Pflegefinanzierung wiederum den

Grossteil der Diskussionen. Selbstverständlich

müssen diefinanziellen Angelegenheiten

eines Alters- und Pflegeheims sauber

gelöst werden, da nur eine solide finanzielle

Basis das langfristige Bestehen der
Institutionen sichern kann. Hier beobachte
ich eine zunehmende Diskrepanz: Auf der
einen Seite scheint die heutige
Gesundheitspolitik immer mehr zu einer Finanz- resp.

Sparpolitik zu verkommen, auf der anderen

Seite interessieren sich immer mehr
Menschen für eine würdevolle und menschliche

Betreuung und Begleitung bis ans Lebensende.

Von der Charta zum würdigen Umgang mit
älteren Menschen, welche CURAVIVA Schweiz

zusammen mit anderen nationalen
Organisationen im Mai 2010 lancierte, wurden bis

heute über 10000 Exemplare von interessierten

Institutionen und Einzelpersonen
bestellt. Mit einem derart grossen Echo hatten

wir nicht gerechnet. Aber was bringt eine

solche Charta, wenn wir gleichzeitig
Bundesgerichtsurteile zur Kenntnis nehmen müssen,
welche Verrichtungen in Heimen
auseinandernehmen, die im Heimalltag gar nicht
trennbar sind, und wenn in den einzelnen
Kantonen während Jahren um die Aufteilung
der Restkosten der Pflegefinanzierung
gestritten wird?

Dennoch und gerade deswegen müssen wir
darum kämpfen, dass Inhalte und Ansätze

von Dokumenten wie der lancierten Charta
noch verstärkter ins Bewusstsein der
Öffentlichkeit und der Politik gelangen. Dies

hat nichts mit Weltfremdheit zu tun,
sondern mit einem Ankämpfen gegen eine der¬

zeit vorherrschende und einseitig betrachtende

Ökonomisierung unseres menschlichen

Daseins. Die Branche der Heime muss

künftig selbstbewusster auftreten und die

Vielfalt dertäglichen Themen und Leistungen

klar verständlich bekannt machen.

Der Fachbereich Alter hat zusammen mit
dem Exekutivkomitee die strategischen
Ziele und das Schwerpunktprogramm für die

nächsten dreiJahreskizziert. Beispielhaft
möchte ich einige Themenschwerpunkte
auflisten, mit denen sich der Fachbereich Alter
von CURAVIVA Schweiz im Jahr 2011 verstärkt
befassen wird:

- Umsetzung der Neuregelung
der Pflegefinanzierung

- Personalentwicklung

- Integrierte Versorgung ambulant/stationär

- DRG und seine Auswirkungen
auf die Heime

- Neues Erwachsenenschutzrecht

- Umsetzung der nationalen Strategie
Palliative Care

Im Jahr 2011 werden innerhalb des
Fachbereichs Alter rund 35 Projektein unterschiedlicher

Grösse bearbeitet. Sie finden
regelmässig Informationen zu den Projekten auf
unserer Website www.curaviva.ch unter
den Rubriken Dossiers, Empfehlungen,
Studien usw.

Ohne die Mitarbeitenden des Fachbereichs

Alter wäre die Umsetzung dieser Projekte

gar nicht möglich. Deshalb danke ich auch

meinem Team für den Einsatz und die

tatkräftige Unterstützung im letzten und im

kommenden Jahr.

Der Fachbereich Alterfreut sich, zusammen
mit Ihnen weiterhin an der Vielfalt der
Themen im Heimbereich arbeiten zu dürfen
und Ihnen damit Grundlagen für Ihre

Alltagsarbeit liefern zu können. Ihnen allen
wünsche ich ein gutes und erfülltes neues
Jahr und weiterhin viel Kraft und Ausdauer
für das weitere Voranschreiten in Ihrem

spannenden Arbeitsumfeld.

Ihr Markus Leser

Veranstaltungen
Fachkongress Alter 2011
«Prognosen - Perspektiven -
Herausforderungen»
27. und 28. Januar 2011 in Basel

www.congress.curaviva.ch

Diverses
Jahresprogramm
Impulstage 2011
Das Jahresprogramm 2011 für die

Impulstage wurde im Dezember 2010
an alle Mitgliederinstitutionen
verschickt. Weitere Informationen finden
Sie unter www.curaviva.ch/bildungs-
angebote.

ReduFix Schweiz
ReduFix-ein Schulungsprogramm
zum Thema «Bewegungseinschränkende

Massnahmen reduzieren».
CURAVIVA Schweiz bietet ein Inhouse-
Schulungsangebot an, das im Rahmen
des Projektes ReduFix entwickelt
wurde. Die Alters- und Pflegeheime
erhalten die Informationsbroschüre
im Januar 2011.

Laufend neue Informationen
Studien - abgeschlossene Studien
zu unterschiedlichen Themen
www.curaviva.ch/studien

Dossiers - Hintergrundinformationen
zu Politik und Sachthemen
www.curaviva.ch/dossiers

Die Rubrik liegt ausserhalb der redaktionellen
Verantwortung.
Der Inhalt wird vom Fachbereich Menschen im
Alter von CURAVIVA Schweiz gestellt.

CURAVIVA SCHWEIZ • Fachbereich Alter • Zieglerstrasse 53 Postfach 1003 • 3000 Bern 14-Tel. 031 385 33 33 • alter@curaviva.ch


	Informationen aus dem Fachbereich Alter

